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DE AXIALVENTILATOREN
Betriebsanleitung 

Modell
VENTS MA Reverse

VENTS MAO1 Reverse
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WARNUNG
!

Erfüllen Sie die vorliegenden Betriebsanforderungen, um eine
ordnungsgemäße Funktion und eine lange Lebensdauer des
Ventilators sicherzustellen.

Âñå äåéñòâèÿ, ñâÿçàííûå ñ ïîäêëþ÷åíèåì, íàñòðîéêîé,
îáñëóæèâàíèåì è ðåìîíòîì èçäåëèÿ, ïðîâîäèòü òîëüêî ïðè 
ñíÿòîì íàïðÿæåíèè ñåòè.

Ê îáñëóæèâàíèþ è ìîíòàæó äîïóñêàþòñÿ ëèöà, èìåþùèå
ïðàâî ñàìîñòîÿòåëüíîé ðàáîòû íà ýëåêòðîóñòàíîâêàõ ñ
íàïðÿæåíèåì ýëåêòðîïèòàíèÿ äî 1000 Â, ïîñëå èçó÷åíèÿ
äàííîãî ðóêîâîäñòâà ïîëüçîâàòåëÿ.

Îäíîôàçíàÿ ñåòü, ê êîòîðîé ïîäêëþ÷àåòñÿ èçäåëèå  äîëæíà
ñîîòâåòñòâîâàòü äåéñòâóþùèì íîðìàì. 
Ñòàöèîíàðíàÿ ïðîâîäêà äîëæíà áûòü îáîðóäîâàíà 
àâòîìàòè÷åñêèì âûêëþ÷àòåëåì. 
Ïîäêëþ÷åíèå íåîáõîäèìî îñóùåñòâëÿòü ÷åðåç àâòîìàòè÷åñêèé 
âûêëþ÷àòåëü QF, âñòðîåííûé â ñòàöèîíàðíóþ ïðîâîäêó. 
Çàçîð ìåæäó êîíòàêòàìè àâòîìàòè÷åñêîãî âûêëþ÷àòåëÿ íà 
âñåõ ïîëþñàõ äîëæåí áûòü íå ìåíåå 3 ìì.
Ïåðåä óñòàíîâêîé âåíòèëÿòîðà óáåäèòåñü â îòñóòñòâèè
âèäèìûõ ïîâðåæäåíèé êðûëü÷àòêè, êîðïóñà, ðåøåòêè, à òàêæå 
â îòñóòñòâèè â êîðïóñå âåíòèëÿòîðà ïîñòîðîííèõ ïðåäìåòîâ,
êîòîðûå ìîãóò ïîâðåäèòü ëîïàñòè êðûëü÷àòêè.

Êîíñòðóêöèÿ âåíòèëÿòîðîâ ïîñòîÿííî ñîâåðøåíñòâóåòñÿ, ïîýòîìó íåêîòîðûå 
ìîäåëè ìîãóò íåçíà÷èòåëüíî îòëè÷àòüñÿ îò îïèñàííûõ â äàííîì ðóêîâîäñòâå.

Das Gerät ist vor allen Anschluss-, Einstellungs-, Wartungs- und 
Reparaturarbeiten vom Stromnetz zu trennen.

Service- und Wartungsarbeiten sind ausschließlich von Fachpersonal 
vorzunehmen, welches über eine gültige Zulassung für elektrische 
Arbeiten an Elektroanlagen bis 1000 V verfügt. Lesen Sie die 
Betriebsanleitung vor allen Arbeiten am Gerät.

Das Einphasenstromnetz, an welches das Gerät angeschlossen wird, 
muss den gültigen elektrischen Normen entsprechen.
Das Verkabelungssystem muss einen Leitungsschutzschalter besitzen.
Der elektrische Anschluss erfolgt über einen Leitungsschutzschalter QF, 
der in der stationären Leitung integriert wird. Der Kontaktabstand an 
allen Polen muss mindestens 3 mm betragen.
Vor der Montage des Ventilators ist dieses auf sichtbare Defekte am 
Laufrad, Gehäuse oder Gitter zu überprüfen. Des Weiteren ist 
sicherzustellen, dass sich keinerlei Fremdkörper im Gehäuse befinden, 
welche die Laufradschaufeln beschädigen könnten.

Die Bauweise des Ventilators wird ständig weiterentwickelt und optimiert, weshalb einige 
Modelle von der Beschreibung in dieser Betriebsanleitung abweichen können.



Âî âðåìÿ ìîíòàæà âåíòèëÿòîðà íå äîïóñêàéòå ñæàòèÿ êîðïóñà! 

Äåôîðìàöèÿ êîðïóñà ìîæåò ïðèâåñòè ê çàêëèíèâàíèþ 

êðûëü÷àòêè è ïîâûøåííîìó øóìó.

Çàïðåùàåòñÿ èñïîëüçîâàòü èçäåëèå íå ïî íàçíà÷åíèþ è

ïîäâåðãàòü êàêèì-ëèáî ìîäèôèêàöèÿì è äîðàáîòêàì.

Íåîáõîäèìî ïðèíÿòü ìåðû äëÿ ïðåäîòâðàùåíèÿ ïîïàäàíèÿ 

äûìà, óãàðíûõ ãàçîâ è ïðî÷èõ ïðîäóêòîâ ãîðåíèÿ â ïîìåùåíèå 

÷åðåç îòêðûòûå äûìîõîäû èëè äðóãèå ïðîòèâîïîæàðíûå 

óñòðîéñòâà, à òàêæå èñêëþ÷èòü âîçìîæíîñòü âîçíèêíîâåíèÿ 

îáðàòíîãî ïîòîêà ãàçîâ îò ïðèáîðîâ, èñïîëüçóþùèõ ãàçîâîå 

èëè îòêðûòîå ïëàìÿ. 

Ïåðåìåùàåìûé â ñèñòåìå âîçäóõ íå äîëæåí ñîäåðæàòü ïûëè,

òâåðäûõ ïðèìåñåé, à òàêæå ëèïêèõ âåùåñòâ è âîëîêíèñòûõ

ìàòåðèàëîâ.

WARNUNG
!

Erfüllen Sie die vorliegenden Betriebsanforderungen, um
eine ordnungsgemäße Funktion und eine lange
Lebensdauer des Ventilators sicherzustellen.
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Bei der Montage des Ventilators darauf achten, dass das Gehäuse nicht 
deformiert wird! Eine Gehäusedeformation kann zur Blockierung des Motors 
und lauten Geräuschen führen.

Unsachgemäße Verwendung, unberechtigte Änderungs- und Nacharbeiten 
sowie Modifizierungen am Gerät sind untersagt.

Treffen Sie Vorkehrungen, damit Rauch, Kohlenoxidgase und andere 
brennbare Stoffe nicht durch offene Rauchabzüge oder andere 
Brandschutzeinrichtungen in den Raum gelangen können. Um einen 
Luftrückstau zu vermeiden und zugleich eine ordnungsgemäße Verbrennung 
von Abgasen und Gasen durch den Schornstein zu gewährleisten, ist auf eine 
ausreichende Luftzufuhr zu achten.

Die Förderluft darf keinen Staub, keine Dämpfe, Festfremdstoffe, klebrigen 
Stoffe oder Faserstoffe enthalten.



Çàïðåùàåòñÿ èñïîëüçîâàòü èçäåëèå â ëåãêîâîñïëàìåíÿþùåéñÿ

è âçðûâîîïàñíîé ñðåäå, ñîäåðæàùåé, íàïðèìåð, ïàðû

ñïèðòà, áåíçèíà, èíñåêòèöèäîâ.

Íå çàêðûâàéòå è íå çàãîðàæèâàéòå âñàñûâàþùåå è âûïóñêíîå

îòâåðñòèÿ èçäåëèÿ, ÷òîáû íå ìåøàòü îïòèìàëüíîìó 

ïðîõîæäåíèþ âîçäóõà.

Íå ñàäèòåñü íà èçäåëèå è íå êëàäèòå íà íåãî êàêèå-ëèáî

ïðåäìåòû.

Ïëàòà òàéìåðà íàõîäèòñÿ ïîä íàïðÿæåíèåì ñåòè. 
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!
Âûïîëíÿéòå òðåáîâàíèÿ äàííîãî ðóêîâîäñòâà
ïîëüçîâàòåëÿ äëÿ îáåñïå÷åíèÿ äëèòåëüíîé
áåñïåðåáîéíîé ðàáîòû âåíòèëÿòîðà

WARNUNG

Das Gerät ist nicht für den Einsatz in einer entzündungs- und 
explosionsgefährdeten Umgebung, die z.B. Spiritusdämpfe, Benzin oder 
Insektizide enthält, ausgelegt.

Die Ansaug- und Auslassöffnung nicht verschließen oder verdecken, um 
einen optimalen Luftstrom zu gewährleisten.
Setzen Sie sich bitte nicht auf das Gerät und lassen Sie keine Gegenstände 
darauf liegen.

Die Leiterplatte des Zeitschalters steht unter Netzspannung. 

Erfüllen Sie die vorliegenden Betriebsanforderungen, um 
eine ordnungsgemäße Funktion und eine lange 
Lebensdauer des Ventilators sicherzustellen.



Äàííûì èçäåëèåì ìîãóò ïîëüçîâàòüñÿ äåòè 8 ëåò è ñòàðøå,

à òàêæå ëèöà ñ îãðàíè÷åííûìè ôèçè÷åñêèìè, ñåíñîðíûìè èëè

óìñòâåííûìè âîçìîæíîñòÿìè, èëè ñ íåäîñòàòî÷íûì îïûòîì è

çíàíèÿìè, ïðè óñëîâèè, ÷òî îíè ïðè ýòîì íàõîäÿòñÿ ïîä

ïðèñìîòðîì èëè ïðîèíñòðóêòèðîâàíû  ïî áåçîïàñíîìó

èñïîëüçîâàíèþ èçäåëèÿ è îñîçíàþò âîçìîæíûå ðèñêè.

Äåòÿì çàïðåùàåòñÿ èãðàòü ñ äàííûì èçäåëèåì. 

Çàïðåùàåòñÿ ïðîâîäèòü ÷èñòêó è îáñëóæèâàíèå âåíòèëÿòîðà 

äåòÿì áåç íàäëåæàùåãî êîíòðîëÿ âçðîñëûõ.

Ïî îêîí÷àíèè ñðîêà ñëóæáû èçäåëèå ïîäëåæèò 
îòäåëüíîé óòèëèçàöèè.

Íå óíè÷òîæàéòå èçäåëèå âìåñòå ñ
íåîòñîðòèðîâàííûìè ãîðîäñêèìè îòõîäàìè.
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!Âûïîëíÿéòå òðåáîâàíèÿ äàííîãî ðóêîâîäñòâà
ïîëüçîâàòåëÿ äëÿ îáåñïå÷åíèÿ äëèòåëüíîé
áåñïåðåáîéíîé ðàáîòû âåíòèëÿòîðà WARNUNG

Erfüllen Sie die vorliegenden Betriebsanforderungen, um eine 
ordnungsgemäße Funktion und eine lange Lebensdauer des 
Ventilators sicherzustellen.

Dieses Gerät darf von Kindern ab 8 Jahren und darüber und Personen mit 
eingeschränkten körperlichen, geistigen oder sensorischen Fähigkeiten oder 
ohne ausreichende Erfahrung und Kenntnis verwendet werden, wenn sie 
beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes 
unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstanden 
haben.

Lassen Sie Kinder nicht mit dem Gerät spielen.

Die Kinder müssen beaufsichtigt werden bei Reinigung und Benutzer-
Wartung.

Nach Ablauf der Lebensdauer ist das Gerät getrennt zu 
entsorgen.

Das Gerät darf nicht als unsortierter städtischer Abfall 
entsorgt werden. 



ÊÎÌÏËÅÊÒ ÏÎÑÒÀÂÊÈ
1.  Âåíòèëÿòîð – 1 øò;
2.   Áëîê óïðàâëåíèÿ – 1 øò;
3.   Êàáåëü ïÿòèæèëüíûé – 4 ì;
4.  Øóðóïû è äþáåëè – ïî 12 øò. (ÌÀ ðåâåðñ) èëè ïî 8 øò. (ÌÀÎ1 ðåâåðñ);
5.  Áîëòû è ãàéêè ìåòðè÷åñêèå è ãàéêè ïëàñòèêîâûå – ïî 4 øò. (òîëüêî äëÿ ÌÀÎ1 ðåâåðñ);
6.  Óïëîòíèòåëü – 2 øò. (òîëüêî äëÿ ÌÀÎ1 ðåâåðñ);
7.  Ðóêîâîäñòâî ïîëüçîâàòåëÿ;
8.  Êîðîáêà óïàêîâî÷íàÿ.

ÊÐÀÒÊÎÅ ÎÏÈÑÀÍÈÅ
Èçäåëèå ïðåäñòàâëÿåò ñîáîé îñåâîé âåíòèëÿòîð äëÿ âûòÿæíîé è (èëè) ïðèòî÷íîé âåíòèëÿöèè íåáîëüøèõ
è ñðåäíèõ áûòîâûõ ïîìåùåíèé. Âåíòèëÿòîð èçãîòàâëèâàåòñÿ äëÿ êàíàëîâ äèàìåòðîì 150 ìì. 
Âåíòèëÿòîð èçãîòàâëèâàåòñÿ èç ïëàñòèêà áåëîãî öâåòà è îáîðóäîâàí àâòîìàòè÷åñêèìè æàëþçè.
Âåíòèëÿòîð ÌÀ ðåâåðñ ïðåäíàçíà÷åí äëÿ íàñòåííîãî ìîíòàæà.
Âåíòèëÿòîð ÌÀÎ1 ðåâåðñ – äëÿ íàñòåííîãî (ðèñ. 2) èëè îêîííîãî (ðèñ. 3) ìîíòàæà.

ÏÐÀÂÈËÀ ÝÊÑÏËÓÀÒÀÖÈÈ
Âåíòèëÿòîð ïðåäíàçíà÷åí äëÿ ïîäêëþ÷åíèÿ ê îäíîôàçíîé ñåòè ïåðåìåííîãî òîêà 220...240 Â/50 Ãö. 
Âåíòèëÿòîð ðàçðåùàåòñÿ ýêñïëóàòèðîâàòü ïðè òåìïåðàòóðå îêðóæàþùåãî âîçäóõà îò +1 °Ñ äî +45 °Ñ.
Ñòåïåíü çàùèòû îò äîñòóïà ê îïàñíûì ÷àñòÿì è ïðîíèêíîâåíèÿ âîäû – IP24.
Ïî òèïó çàùèòû îò ïîðàæåíèÿ ýëåêòðè÷åñêèì òîêîì èçäåëèå îòíîñèòñÿ ê ïðèáîðàì ²² êëàññà.
Âèä êëèìàòè÷åñêîãî èñïîëíåíèÿ èçäåëèé – ÓÕË 4.2 ïî ÃÎÑÒ 15150-69.
Âåíòèëÿòîð ðàññ÷èòàí íà ïðîäîëæèòåëüíóþ ðàáîòó áåç îòêëþ÷åíèÿ îò ýëåêòðè÷åñêîé ñåòè.

ÌÎÍÒÀÆ
Ïîñëåäîâàòåëüíîñòü ìîíòàæà âåíòèëÿòîðà ÌÀ ðåâåðñ:
1. Îáåñòî÷èòü ýëåêòðè÷åñêóþ ñåòü (ðèñ. 4). 
2. Ñíÿòü ëèöåâóþ êðûøêó âåíòèëÿòîðà (ðèñ. 5). 
3. Íàìåòèòü îòâåðñòèÿ íà ñòåíå (ðèñ. 6).
4. Ïðîñâåðëèòü îòâåðñòèÿ â ñòåíå è óñòàíîâèòü äþáåëè (ðèñ. 7). 
5. Âûêðóòèòü øóðóïû êðåïëåíèÿ ïðèæèìíîé ïëàíêè ïðîâîäà è ñíÿòü ïðèæèìíóþ ïëàíêó (ðèñ. 8). 
     Çàâåñòè ïðîâîäà ïèòàíèÿ è óïðàâëåíèÿ â êîðïóñ. Çàêðåïèòü êîðïóñ âåíòèëÿòîðà íà ñòåíå íà 4 øóðóïà.   
6. Ïîäêëþ÷èòü ïðîâîäà ïèòàíèÿ è óïðàâëåíèÿ  â ñîîòâåòñòâóþùèå êëåììíèêè íà ïëàòå óïðàâëåíèÿ 
     âåíòèëÿòîðà ñîãëàñíî ñõåìå 1.  Óñòàíîâèòü íà ìåñòî ïðèæèìíóþ ïëàíêó. 
7. Óñòàíîâèòü ëèöåâóþ êðûøêó (ðèñ. 9). 
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Ïåðåä óñòàíîâêîé èçäåëèÿ âíèìàòåëüíî  ïðî÷èòàéòå íàñòîÿùåå ðóêîâîäñòâî. 
Ñîáëþäåíèå òðåáîâàíèé ðóêîâîäñòâà ïîëüçîâàòåëÿ ñïîñîáñòâóåò îáåñïå÷åíèþ 
íàäåæíîé ýêñïëóàòàöèè èçäåëèÿ íà ïðîòÿæåíèè âñåãî ñðîêà åãî ñëóæáû. 
Ñîõðàíÿéòå ðóêîâîäñòâî ïîëüçîâàòåëÿ â òå÷åíèå âñåãî ñðîêà ñëóæáû èçäåëèÿ, 
òàê êàê â íåì èçëîæåíû òðåáîâàíèÿ ê îáñëóæèâàíèþ èçäåëèÿ.

DE

Lesen Sie die vorliegende Betriebsanleitung vor der Montage des Geräts aufmerksam durch.
Die Einhaltung der Betriebsvorschriften gewährleistet einen sicheren Betrieb des Geräts während der 
gesamten Gebrauchsdauer.
Bewahren Sie die vorliegende Betriebsanleitung auf, solange Sie das Gerät betrieben, da diese sämtliche 
Wartungsvorschtiften enthält.

LIEFERUMFANG
1. Ventilator: 1 St.
2. Steuereinheit: 1 St.
3. 5-Draht Leitung: 4 m
4. Schrauben mit Dübel: je 12 Stück (MA Reverse) oder je 8 Stück (MAO1 Reverse)
5. Metrische Schrauben und Muttern, Kunststoffmuttern: je 4 Stück (nur MAO1 Reverse)
6. Dichtung: 2 St. (nur MAO1 Reverse)
7. Betriebsanleitung
8. Verpackung

KURZBESCHREIBUNG
Bei dem in der Betriebsanleitung beschriebenen Produkt handelt es sich um einen Axialventilator zur Entlüftung und 
(oder) Belüftung von kleinen bis mittelgroßen Wohnräumen.
Der Ventilator ist mit Rohrsystemen eines Durchmessers von 150 mm kompatibel.
Der Ventilator aus weißem Kunststoff hergestellt und mit automatischen Verschlussklappen ausgestattet.
Der Ventilator MA Reverse ist für die Wandmontage vorgesehen.
Der Ventilator MAO1 Reverse ist für die Wand- (Abb. 2) oder Fenstermontage (Abb. 3) vorgesehen.

BETRIEBSVORSCHRIFTEN
Der Ventilator ist für den Anschluss an ein Einphasen-Wechselstromnetz 220…240 V/50 Hz  ausgelegt. 
Der Ventilator ist für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen von +1 °C bis +45 °C ausgelegt.
Schutzart gegen Eindringen von Fremdkörpern und Wassereintritt: Ip24.
Das Gerät gehört zu den elektrischen Anlagen der Klasse II. 
Der Ventilator ist für Dauerbetrieb bei permanenter Stromversorgung ausgelegt. 

MONTAGE 
Die Montageschritte für den Ventilator MA Reverse: 
1. Schalten Sie die Stromversorgung ab (Abb. 4).
2. Entfernen Sie die Abdeckung des Ventilators (Abb. 5).
3. Markieren Sie die Befestigungslöcher an der Wand (Abb. 6).
4. Bohren Sie die Befestigungslöcher und setzen Sie die Dübel ein (Abb. 7). 
5. Lösen Sie die Befestigungsschrauben der Kabelklemme und entfernen Sie die Kabelklemme (Abb. 8). Führen Sie 
die Strom- und Steuerleitungen in das Gehäuse ein. Befestigen Sie das Ventilatorgehäuse an der Wand mit Hilfe der 4 
Schrauben. 
6. Die Strom- und Steuerleitungen an die entsprechenden Klemmleisten auf der Platine des Ventilators gemäß dem 
Schema 1 anschließen. Die Kabelklemme wieder befestigen. 
7. Bringen Sie die Abdeckung wieder an (Abb. 9).
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Ïîñëåäîâàòåëüíîñòü ìîíòàæà âåíòèëÿòîðà ÌÀÎ1 ðåâåðñ:
1. Îáåñòî÷èòü ýëåêòðè÷åñêóþ ñåòü (ðèñ. 10). 
2. Ñíÿòü ëèöåâóþ è çàäíþþ êðûøêè âåíòèëÿòîðà (ðèñ. 11). 
3. Ðàçîáðàòü âåíòèëÿòîð íà ñîñòàâíûå ÷àñòè (ðèñ. 12).
4. Âñòàâèòü áîëòû, âõîäÿùèå â êîìïëåêò ïîñòàâêè, âî âíåøíèé ïðîìåæóòî÷íûé êîðïóñ ñî ñòîðîíû 
çàäíåé êðûøêè è çàôèêñèðîâàòü èõ ãàéêàìè. Óñòàíîâèòü çàäíþþ êðûøêó (ðèñ. 13).
5. Âûðåçàòü îòâåðñòèå äèàìåòðîì 180 ìì â ñòåêëÿííîé ïåðåãîðîäêå (äîïóñòèìàÿ òîëùèíà 
ïåðåãîðîäêè – îò 4 äî 17 ìì).   Óñòàíîâèòü íà âíåøíèé êîðïóñ îäèí óïëîòíèòåëü, âõîäÿùèé â êîìïëåêò 
ïîñòàâêè âåíòèëÿòîðà, è âñòàâèòü êîðïóñ â âûðåçàííîå îòâåðñòèå (ðèñ. 14).
6. Óñòàíîâèòü âòîðîé óïëîòíèòåëü ñ ïðîòèâîïîëîæíîé ñòîðîíû ñòåêëÿííîé ïåðåãîðîäêè.  Èñïîëüçóÿ 
áîëòû â êà÷åñòâå  íàïðàâëÿþùèõ, íàñàäèòü íà íèõ âíóòðåííèé ïðîìåæóòî÷íûé êîðïóñ, íå äîïóñêàÿ 
ñìÿòèÿ óïëîòíèòåëÿ. Ïëîòíî çàêðåïèòü êîðïóñ ñ ïîìîùüþ ïëàñòèêîâûõ ãàåê, ïîî÷åðåäíî çàòÿãèâàòü 
èõ (ðèñ. 15).

Íå äîïóñêàéòå ÷ðåçìåðíûõ óñèëèé ïðè çàòÿæêå – ýòî ìîæåò ïðèâåñòè ê ðàçðóøåíèþ ñòåêëà 
èëè ïîð÷å ïëàñòèêîâûõ ãàåê!

7. Çàâåñòè ïðîâîäà ïèòàíèÿ è óïðàâëåíèÿ  ÷åðåç ðåçèíîâîå óïëîòíåíèå âî âíóòðåííåì êîðïóñå, 
ïðåäâàðèòåëüíî ñíÿâ òåðìèíàë-áëîê ñ ïðîâîäà óïðàâëåíèÿ.  Ïðîäåòü 2 ïðîâîäà â îòâåðñòèå â 
îñíîâíîì êîðïóñå.  Çàêðåïèòü îñíîâíîé êîðïóñ ñ ïîìîùüþ 4 øóðóïîâ (ðèñ. 16).
8. Âûêðóòèòü øóðóïû êðåïëåíèÿ ïðèæèìíîé ïëàíêè ïðîâîäà è ñíÿòü ïðèæèìíóþ ïëàíêó (ðèñ. 17).
9. Óñòàíîâèòü òåðìèíàë-áëîê íà ïðîâîä óïðàâëåíèÿ ñîãëàñíî öâåòàì íà ñõåìå 1. Ïîäêëþ÷èòü ïðîâîäà 
ïèòàíèÿ è óïðàâëåíèÿ  â ñîîòâåòñòâóþùèå êëåììíèêè íà ïëàòå óïðàâëåíèÿ âåíòèëÿòîðà ñîãëàñíî 
ñõåìå 1.  Óñòàíîâèòü íà ìåñòî ïðèæèìíóþ ïëàíêó.
10. Óñòàíîâèòü ëèöåâóþ êðûøêó (ðèñ. 18). 

Ïîñëåäîâàòåëüíîñòü ìîíòàæà áëîêà óïðàâëåíèÿ:
1. Ïîäãîòîâüòå ïîëîñòü â ñòåíå äëÿ ìîíòàæà áëîêà óïðàâëåíèÿ (ðèñ. 19).
ÂÍÈÌÀÍÈÅ!!! Ïðè ìîíòàæå áëîêà óïðàâëåíèÿ íåîáõîäèìî ó÷èòûâàòü äëèíó ïîñòàâëÿåìîãî êàáåëÿ. 
Âîçìîæíî ïðèìåíåíèå êàáåëÿ áîëüøåé äëèíû. Òèï è ìàðêà ðåêîìåíäóåìîãî êàáåëÿ – 5xAWG23 (5x0.25). 
2. Èçâëåêèòå êíîïêè è çàãëóøêó ñ áëîêà óïðàâëåíèÿ è ïèòàíèÿ, àêêóðàòíî ïîääåâ èõ îòâåðòêîé (ðèñ. 20).
3. Èçâëåêèòå ðàìêó áëîêà óïðàâëåíèÿ è ïèòàíèÿ, îòñòåãíóâ åå îò çàùåëîê (ðèñ. 21).
4. Ïîäêëþ÷èòå ê áëîêó óïðàâëåíèÿ êàáåëü ïèòàíèÿ è óïðàâëåíèÿ ñîãëàñíî ñõåìå 1.
5. Óñòàíîâèòå áëîê óïðàâëåíèÿ è ïèòàíèÿ â ïîëîñòè â ñòåíå (ðèñ. 22).
6. Óñòàíîâèòå ðàìêó, êíîïêè è çàãëóøêó â îáðàòíîì ïîðÿäêå (ðèñ. 23).

ÂÍÈÌÀÍÈÅ! Âñå ïîäêëþ÷åíèÿ ê áëîêó óïðàâëåíèÿ è âåíòèëÿòîðó îñóùåñòâëÿþòñÿ ñ ïîìîùüþ 
ðàçúåìíûõ ñîåäèíèòåëåé (òåðìèíàë-áëîêîâ). Êàæäàÿ îòâåòíàÿ ÷àñòü òåðìèíàë-áëîêà
èìååò öèôðîâóþ ìàðêèðîâêó, êîòîðàÿ ñîîòâåòñòâóåò ìàðêèðîâêå íà ïëàòå äëÿ ïðàâèëüíîãî 
è áûñòðîãî ïîäêëþ÷åíèÿ. Öâåòîâàÿ ìàðêèðîâêà ïðîâîäîâ ñîîòâåòñòâóåò êàáåëþ, êîòîðûé 
ïîñòàâëÿåòñÿ â êîìïëåêòå.

DE

WARNUNG! Sämtliche Anschlüsse an die Steuereinheit und an den Ventilator erfolgen über 
Steckverbinder (Klemmleisten). Jedes Gegenstück des Steckverbinders ist markiert. Diese 
Markierung entspricht zur Erleichterung des elektrischen Anschlusses der Markierung an der 
Platine. Die Farbmarkierung der Leiter entspricht dem mitgelieferten Kabel. 

Die Montageschritte für den Ventilator MAO1 Reverse: 
1. Schalten Sie die Stromversorgung ab (Abb. 10).
2. Entfernen Sie die Abdeckungen des Ventilators (Abb. 11).
3. Zerlegen Sie den Ventilator (Abb. 12).
4. Setzen Sie die mitgelieferten Schrauben in das äußere Zwischengehäuse auf der Rückseite ein und befestigen Sie 
sie mit Muttern. Bringen Sie die Rückseite wieder an (Abb. 13).
5. Schneiden Sie ein Loch mit einem Durchmesser von 180 mm in die Glastrennwand (die zulässige Trennwanddicke 
beträgt 4-17 mm). Verwenden Sie die mit dem Ventilator gelieferten Dichtung, befestigen Sie eine am Außengehäuse 
und setzen Sie das Gehäuse in das Loch ein (Abb. 14).
6. Bringen Sie die andere Dichtung auf der Gegenseite der Glastrennwand an. Setzen Sie das interne 
Zwischengehäuse mit den Schrauben als Führungsschienen auf die Schrauben und achten Sie darauf, die Dichtung 
nicht zu zerknittern. Sichern Sie das Gehäuse mit den mitgelieferten Kunststoffmuttern, indem Sie sie abwechselnd 
festziehen (Abb. 15).
Ziehen Sie die Muttern nicht zu fest an, da dies zu Glasbrüchen oder strukturellen Schäden an den 
Kunststoffmuttern führen kann.
7. Führen Sie die Strom- und Steuerleitungen durch die Gummidichtung im internen Gehäuse, nachdem Sie die 
Klemmleiste von der Steuerleitung entfernt haben. Führen Sie 2 Leitungen in die Öffnung im Hauptgehäuse. 
Befestigen Sie das Hauptgehäuse mit 4  Schrauben (Abb. 16).
8. Lösen Sie die Befestigungsschrauben, mit denen die Kabelklemme der Leitung befestigt ist, und entfernen Sie sie 
(Abb. 17).
9. Installieren Sie die Klemmleiste gemäß den Farbmarkierungen auf Schema 1 auf der Steuerleitung. Schließen Sie 
die Strom- und Steuerleitungen gemäß Schema 1 an die entsprechenden Klemmenleisten auf der Steuerplatine des 
Ventilators an. Bringen Sie die Klemmplatte wieder an.
10. Bringen Sie die Abdeckung wieder an (Abb. 18).

Montageschritte der Steuereinheit: 
1. Bereiten Sie eine Aussparung zum Einsetzen der Steuereinheit in der Wand vor (Abb. 19).
WARNUNG!!! Bei der Montage der Steuereinheit ist die Kabellänge zu beachten. Bei Bedarf kann ein längeres Kabel 
verwendet werden. Der empfohlener Kabeltyp ist 5xAWG23 (5x0,25). 
2. Entfernen Sie die Tasten und den Deckel der Strom- und Steuereinheit, indem Sie sie vorsichtig mit einem 
Schraubenzieher abhebeln (Abb. 20).
3. Entfernen Sie den Rahmen der Strom- und Steuereinheit, indem Sie die Verriegelungen lösen (Abb. 21).
4. Schließen Sie das Strom- und Steuerungskabel in Übereinstimmung mit dem Schema 1 an die Steuereinheit an. 
5. Setzen Sie die Strom- und Steuereinheit in die Aussparung in der Wand ein (Abb. 22).
6. Bringen Sie den Rahmen, die Tasten und den Deckel in umgekehrter Reihenfolge wieder an (Abb. 23).
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ÓÏÐÀÂËÅÍÈÅ ÂÅÍÒÈËßÒÎÐÎÌ
Áëîê óïðàâëåíèÿ ïîçâîëÿåò çàäàâàòü îäèí èç ÷åòûðåõ ðåæèìîâ ðàáîòû âåíòèëÿòîðà (ðèñ. 24):
1. Ðåæèì ïðîâåòðèâàíèÿ (âûòÿæêè/ïðèòîêà)* íà ïåðâîé ñêîðîñòè.
2. Ðåæèì ïðîâåòðèâàíèÿ (âûòÿæêè/ïðèòîêà)* íà âòîðîé ñêîðîñòè.
3. Ðåæèì ðåâåðñèâíîé ðàáîòû íà ïåðâîé ñêîðîñòè. Âåíòèëÿòîð ìåíÿåò íàïðàâëåíèå ïîòîêà âîçäóõà
êàæäûå 70 ñåêóíä.
4. Ðåæèì ðåâåðñèâíîé ðàáîòû íà âòîðîé ñêîðîñòè. Âåíòèëÿòîð ìåíÿåò íàïðàâëåíèå ïîòîêà âîçäóõà 
êàæäûå 70 ñåêóíä.
* – íàïðàâëåíèå âîçäóõà çàâèñèò îò ïîëîæåíèÿ ïåðåìû÷êè JMP1 íà ïëàòå óïðàâëåíèÿ âåíòèëÿòîðà 
(ñõåìà 1). Ïî óìîë÷àíèþ ïåðåìû÷êà óñòàíîâëåíà íà ïðèòîê.

ÂÍÈÌÀÍÈÅ! Ïîòåíöèîìåòðû óïðàâëåíèÿ ñêîðîñòÿìè è âðåìåíåì ðàáîòû âåíòèëÿòîðà,
ðàñïîëîæåííûå íà ïëàòå áëîêà óïðàâëåíèÿ, íå ïðåäíàçíà÷åíû äëÿ ðåãóëèðîâêè 
ïîëüçîâàòåëåì è óñòàíàâëèâàþòñÿ â íóæíîå ïîëîæåíèå íà ïðåäïðèÿòèè-èçãîòîâèòåëå. 
Äëÿ îáåñïå÷åíèÿ êîððåêòíîé ðàáîòû èçäåëèÿ íå âûïîëíÿéòå èõ ðåãóëèðîâêó.

ÏÐÀÂÈËÀ ÒÅÕÍÈ×ÅÑÊÎÃÎ ÎÁÑËÓÆÈÂÀÍÈß
Ðàáîòû ïî òåõíè÷åñêîìó îáñëóæèâàíèþ íåîáõîäèìî ïðîâîäèòü íå ðåæå îäíîãî ðàçà â ïîëãîäà. 
Äëÿ î÷èñòêè âîñïîëüçóéòåñü ìÿãêîé òêàíüþ è êèñòî÷êîé, ñìî÷åííîé â âîäíîì ðàñòâîðå ìîþùåãî 
ñðåäñòâà (ðèñ. 20–22). 
ÂÍÈÌÀÍÈÅ! Íå äîïóñêàéòå ïîïàäàíèÿ æèäêîñòè íà ýëåêòðîêîìïîíåíòû. 
Ïîñëå î÷èñòêè ïðîòðèòå ïîâåðõíîñòè âåíòèëÿòîðà íàñóõî. 

ÏÐÀÂÈËÀ  ÒÐÀÍÑÏÎÐÒÈÐÎÂÊÈ È ÕÐÀÍÅÍÈß
Òðàíñïîðòèðîâêà ïðîèçâîäèòñÿ â óïàêîâêå ïðîèçâîäèòåëÿ ëþáûì âèäîì òðàíñïîðòà.   
Èçäåëèå äîëæíî õðàíèòüñÿ â óïàêîâêå ïðåäïðèÿòèÿ-èçãîòîâèòåëÿ ïðè òåìïåðàòóðå îêðóæàþùåãî 
âîçäóõà îò +5 °Ñ äî +40 °Ñ ïðè îòíîñèòåëüíîé âëàæíîñòè âîçäóõà íå áîëåå 80 %.   
Îêðóæàþùàÿ ñðåäà â ñêëàäñêîì ïîìåùåíèè íå äîëæíà ñîäåðæàòü ïûëè, ïàðîâ êèñëîò è ùåëî÷åé, 
âûçûâàþùèõ êîððîçèþ.  

DE

STEUERUNG DES VENTILATORS
Die Steuereinheit ermöglicht die Einstellung von einer der vier Betriebsarten (Abb. 24): 
1. Lüftungsbetrieb (Abluft/Zuluft)* in der ersten Lüftungsstufe.
2. Lüftungsbetrieb (Abluft/Zuluft)* in der zweiten Lüftungsstufe.
3. Rückwärtsbetrieb in der ersten Lüftungsstufe. Der Ventilator wechselt alle 70 Sekunden die 
Luftströmungsrichtung.
4. Rückwärtsbetrieb in der zweiten Lüftungsstufe. Der Ventilator wechselt alle 70 Sekunden die 
Luftströmungsrichtung.
*: Die Luftströmungsrichtung hängt von der Position des Jumpers JMP1 auf der Steuerplatine des Ventilators ab 
(Schema 1). Der Jumper ist standardmäßig auf Zuluft eingestellt.

WARNUNG! Die werkseitig eingestellten Potentiometer für Lüftungsstufe und Betriebsdauer des Ventilators 
auf der Platine sind nicht vom Benutzer einstellbar. Versuchen Sie keine Einstellungen, um einen 
ordnungsgemäßen Betrieb des Geräts zu gewährleisten.

WARTUNGSHINWEISE
Die Wartungsarbeiten sind mindestens alle 6 Monate durchzuführen.
Reinigen Sie den Ventilator mit einem weichen Tuch oder mit einer milden Reinigungslösung befeuchteten Pinsel 
(Abb. 20-22).
WARNUNG! Die elektrischen Komponenten sind dabei vor Spritzwasser zu schützen!
Nach der Reinigung spülen Sie die Oberflächen des Ventilators trocken.

LAGERUNGS- UND TRANSPORTVORSCHRIFTEN
Die Beförderung mit Fahrzeugen jeglicher Art ist zulässig.
Das Gerät in der Originalverpackung in einem belüfteten Raum bei einer Temperatur von +5 °C bis +40 °C und einer 
relativen Luftfeuchtigkeit bis maximal 80 % lagern.
Dämpfe und Fremdstoffe in der Luft, die Korrosion verursachen und Anschluss-Abdichtungen beschädigen können, 
sind nicht zulässig.
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ÃÀÐÀÍÒÈÉÍÛÅ ÎÁßÇÀÒÅËÜÑÒÂÀ
Âåíòèëÿòîð ïðîèçâåäåí íà ïðåäïðèÿòèè „×ÀÑÒÍÎÅ ÀÊÖÈÎÍÅÐÍÎÅ ÎÁÙÅÑÒÂÎ „ÂÅÍÒÈËßÖÈÎÍÍÛÅ ÑÈÑÒÅÌÛ““ â 
ñîîòâåòñòâèè ñ ÒÓ Ó 30637114.001-2000 (äàëåå ïî òåêñòó – èçãîòîâèòåëü). 
Èçãîòîâèòåëü óñòàíàâëèâàåò ãàðàíòèéíûé ñðîê ýêñïëóàòàöèè âåíòèëÿòîðà äëèòåëüíîñòüþ 60 ìåñÿöåâ ñ äàòû ïðîäàæè 
÷åðåç ðîçíè÷íóþ òîðãîâóþ ñåòü ïðè óñëîâèè âûïîëíåíèÿ ïîëüçîâàòåëåì ïðàâèë òðàíñïîðòèðîâêè, õðàíåíèÿ, 
ìîíòàæà è ýêñïëóàòàöèè âåíòèëÿòîðà. Â ñëó÷àå ïîÿâëåíèÿ íàðóøåíèé â ðàáîòå âåíòèëÿòîðà ïî âèíå èçãîòîâèòåëÿ 
â òå÷åíèå ãàðàíòèéíîãî ñðîêà ýêñïëóàòàöèè ïîëüçîâàòåëü èìååò ïðàâî íà áåñïëàòíîå óñòðàíåíèå íåäîñòàòêîâ 
ïîñðåäñòâîì îñóùåñòâëåíèÿ èçãîòîâèòåëåì ãàðàíòèéíîãî ðåìîíòà. Ãàðàíòèéíûé ðåìîíò çàêëþ÷àåòñÿ â âûïîëíåíèè 
ðàáîò, ñâÿçàííûõ ñ óñòðàíåíèåì íåäîñòàòêîâ âåíòèëÿòîðà, äëÿ îáåñïå÷åíèÿ âîçìîæíîñòè èñïîëüçîâàíèÿ òàêîãî 
âåíòèëÿòîðà ïî íàçíà÷åíèþ â òå÷åíèå ãàðàíòèéíîãî ñðîêà ýêñïëóàòàöèè. Óñòðàíåíèå íåäîñòàòêîâ îñóùåñòâëÿåòñÿ 
ïîñðåäñòâîì çàìåíû âåíòèëÿòîðà, ðåìîíòà êîìïëåêòóþùèõ èëè îòäåëüíîé êîìïëåêòóþùåé âåíòèëÿòîðà. 
Ãàðàíòèéíûé ðåìîíò íå âêëþ÷àåò â ñåáÿ:
- ïåðèîäè÷åñêîå òåõíè÷åñêîå îáñëóæèâàíèå;
- ìîíòàæ/äåìîíòàæ âåíòèëÿòîðà;
- íàñòðîéêó âåíòèëÿòîðà.
Äëÿ ïðîâåäåíèÿ ãàðàíòèéíîãî ðåìîíòà ïîëüçîâàòåëü äîëæåí ïðåäîñòàâèòü âåíòèëÿòîð, ðóêîâîäñòâî ïîëüçîâàòåëÿ ñ 
îòìåòêîé î äàòå ïðîäàæè è ðàñ÷åòíûé äîêóìåíò, êîòîðûé ïîäòâåðæäàåò ôàêò ïîêóïêè.
Ìîäåëü âåíòèëÿòîðà äîëæíà ñîîòâåòñòâîâàòü ìîäåëè, óêàçàííîé â ðóêîâîäñòâå ïîëüçîâàòåëÿ.
Ïî âîïðîñàì ãàðàíòèéíîãî îáñëóæèâàíèÿ, ðåìîíòà è çàìåíû îáðàùàéòåñü ê ïðîäàâöó.
Ãàðàíòèÿ èçãîòîâèòåëÿ íå ðàñïðîñòðàíÿåòñÿ íà íèæåïðèâåäåííûå ñëó÷àè:
- íåïðåäîñòàâëåíèå ïîëüçîâàòåëåì âåíòèëÿòîðà â êîìïëåêòíîñòè, óêàçàííîé â ðóêîâîäñòâå ïîëüçîâàòåëÿ, äåìîíòàæ 
   ïîëüçîâàòåëåì êîìïëåêòóþùèõ âåíòèëÿòîðà;
- íåñîîòâåòñòâèå ìîäåëè, ìàðêè âåíòèëÿòîðà äàííûì, óêàçàííûì íà óïàêîâêå âåíòèëÿòîðà è â ðóêîâîäñòâå  
   ïîëüçîâàòåëÿ;
- íåñâîåâðåìåííîå òåõíè÷åñêîå îáñëóæèâàíèå ïîëüçîâàòåëåì âåíòèëÿòîðà;
- íàëè÷èå âíåøíèõ ïîâðåæäåíèé êîðïóñà (ïîâðåæäåíèÿìè íå ÿâëÿþòñÿ âíåøíèå èçìåíåíèÿ âåíòèëÿòîðà, 
   íåîáõîäèìûå äëÿ ìîíòàæà âåíòèëÿòîðà) è âíóòðåííèõ óçëîâ âåíòèëÿòîðà;
- âíåñåíèå â êîíñòðóêöèþ âåíòèëÿòîðà èçìåíåíèé èëè îñóùåñòâëåíèå äîðàáîòîê âåíòèëÿòîðà;
- çàìåíà è èñïîëüçîâàíèå óçëîâ, äåòàëåé è êîìïëåêòóþùèõ âåíòèëÿòîðà, íå ïðåäóñìîòðåííûõ èçãîòîâèòåëåì;
- èñïîëüçîâàíèå âåíòèëÿòîðà íå ïî íàçíà÷åíèþ, íàðóøåíèå ïîëüçîâàòåëåì ïðàâèë óïðàâëåíèÿ âåíòèëÿòîðîì;
- ïîäêëþ÷åíèå âåíòèëÿòîðà â ýëåêòðè÷åñêóþ ñåòü ñ íàïðÿæåíèåì, îòëè÷íûì îò óêàçàííîãî â ðóêîâîäñòâå ïîëüçîâàòåëÿ 
   è íàêëåéêå íà êîðïóñå âåíòèëÿòîðà;
- âûõîä âåíòèëÿòîðà èç ñòðîÿ âñëåäñòâèå ñêà÷êîâ íàïðÿæåíèÿ â ýëåêòðè÷åñêîé ñåòè;
- îñóùåñòâëåíèå ïîëüçîâàòåëåì ñàìîñòîÿòåëüíîãî ðåìîíòà âåíòèëÿòîðà;
- îñóùåñòâëåíèå ðåìîíòà âåíòèëÿòîðà ëèöàìè, íå óïîëíîìî÷åííûìè íà òî èçãîòîâèòåëåì;
- èñòå÷åíèå ãàðàíòèéíîãî ñðîêà ýêñïëóàòàöèè âåíòèëÿòîðà;
- íàðóøåíèå ïîëüçîâàòåëåì óñòàíîâëåííûõ ïðàâèë ïåðåâîçêè âåíòèëÿòîðà;
- íàðóøåíèå ïîëüçîâàòåëåì ïðàâèë õðàíåíèÿ âåíòèëÿòîðà;
- ñîâåðøåíèå òðåòüèìè ëèöàìè ïðîòèâîïðàâíûõ äåéñòâèé ïî îòíîøåíèþ ê âåíòèëÿòîðó;
- âûõîä âåíòèëÿòîðà èç ñòðîÿ âñëåäñòâèå âîçíèêíîâåíèÿ îáñòîÿòåëüñòâ íåïðåîäîëèìîé ñèëû (ïîæàð, íàâîäíåíèÿ, 
   çåìëåòðÿñåíèÿ, âîéíû, âîåííûå äåéñòâèÿ ëþáîãî õàðàêòåðà, áëîêàäû);
- îòñóòñòâèå ïëîìá, åñëè íàëè÷èå òàêîâûõ ïðåäóñìîòðåíî ðóêîâîäñòâîì ïîëüçîâàòåëÿ;
- íåïðåäîñòàâëåíèå ðóêîâîäñòâà ïîëüçîâàòåëÿ ñ îòìåòêîé î äàòå ïðîäàæè;
- îòñóòñòâèå ðàñ÷åòíîãî äîêóìåíòà, êîòîðûé ïîäòâåðæäàåò ôàêò ïîêóïêè âåíòèëÿòîðà.

ÂÛÏÎËÍßÉÒÅ ÒÐÅÁÎÂÀÍÈß ÄÀÍÍÎÃÎ ÐÓÊÎÂÎÄÑÒÂÀ ÏÎËÜÇÎÂÀÒÅËß ÄËß ÎÁÅÑÏÅ×ÅÍÈß ÄËÈÒÅËÜÍÎÉ 
ÁÅÑÏÅÐÅÁÎÉÍÎÉ ÐÀÁÎÒÛ ÂÅÍÒÈËßÒÎÐÀ. 
ÃÀÐÀÍÒÈÉÍÛÅ ÒÐÅÁÎÂÀÍÈß ÏÎËÜÇÎÂÀÒÅËß ÐÀÑÑÌÀÒÐÈÂÀÞÒÑß ÏÎÑËÅ ÏÐÅÄÚßÂËÅÍÈß ÈÌ ÂÅÍÒÈËßÒÎÐÀ, 
ÐÀÑ×ÅÒÍÎÃÎ ÄÎÊÓÌÅÍÒÀ È ÐÓÊÎÂÎÄÑÒÂÀ ÏÎËÜÇÎÂÀÒÅËß Ñ ÎÒÌÅÒÊÎÉ Î ÄÀÒÅ ÏÐÎÄÀÆÈ.

DE

HERSTELLERGARANTIE
Der Ventilator ist im Betrieb Private Aktiengesellschaft "Ventilation Systems" (im Folgenden - der Hersteller) hergestellt.
Der Hersteller setzt eine Garantiedauer von 60 Monaten ab Verkaufsdatum über den Einzelhandel fest, unter der Bedingung der Erfüllung der 
Vorschriften für Transport, Lagerung, Montage und Betrieb durch den Verbraucher.
Bei Funktionsstörungen des Geräts durch werkseitig verursachte Fehler, die innerhalb der Garantiefrist auftreten, hat der Verbraucher Anspruch 
auf kostenlose Behebung der Mängel am Gerät mittels Garantiereparatur durch den Hersteller.
Die Garantiereparatur umfasst insbesondere Arbeiten zur Behebung von Mängeln beim Betrieb des Geräts, um eine bestimmungsgemäße 
Nutzung des Geräts innerhalb der Garantiefrist sicherzustellen. 
Die Mängelbehebung erfolgt durch Ersatz oder Reparatur der defekten Teile oder Einheiten des Geräts.
Die Garantie-Serviceleistung umfasst nicht:
џ regelmäßige technische Wartung
џ Montage/Demontage des Geräts
џ Einrichten des Geräts
Für die Garantiereparatur muss der Verbraucher das Gerät, die Betriebsanleitung mit dem Vermerk des Verkaufsdatums sowie einen 
Zahlungsschein als Bestätigung des Kaufs vorlegen.
Das vorgelegte Modell des Geräts muss mit dem Modell übereinstimmen, welches in der Betriebsanleitung angegeben ist.
Wenden Sie sich für Garantieleistungen an den Verkäufer des Geräts.
Die Garantie gilt nicht in folgenden Fällen:
Der Verbraucher legt den Ventilator nicht vollständig vor, wie in der Betriebsanleitung angegeben, einschließlich der vom Verbraucher 
demontierten Bestandteile des Geräts.
Nichtübereinstimmung des Modells oder der Marke des Ventilators mit den Angaben auf der Verpackung und in der Betriebsanleitung.
Nicht fristgerechte technische Wartung des Geräts durch den Verbraucher.
Bei vom Verbraucher zugefügten äußerlichen Beschädigungen des Gehäuses und der inneren Einheiten (außer äußeren Änderungen am Gerät, 
welche für die Montage notwendig sind).
Änderungen an der Konstruktion des Gerätes oder technische Änderungen am Gerät.
Austausch und Verwendung von Einheiten oder Teilen, die nicht durch den Hersteller vorgesehen sind.
Unzweckmäßige Benutzung des Ventilators.
Anschluss des Geräts an das Stromnetz mit einer anderen Spannung, als in der Betriebsanleitung angegeben ist.
Ausfall des Geräts infolge von Spannungssprüngen im Stromnetz.
Durchführung von Reparaturen des Geräts durch nichtautorisierte Personen.
Reparaturen des Geräts durch Personen, die nicht vom Hersteller autorisiert sind.
Ablauf der Garantiefrist des Geräts.
Verletzung geltender Vorschriften für die Beförderung des Geräts durch den Verbraucher.
Verletzung der Vorschriften über die Lagerung des Geräts durch den Verbraucher.
Rechtswidrige Handlungen von Drittpersonen in Bezug auf das Gerät.
Ausfall des Geräts infolge höherer Gewalt (Feuer, Überschwemmung, Erdbeben, Kriege, militärische Handlungen jeder Art, Blockaden).
Fehlen der Plomben, wenn solche durch die Betriebsanleitung vorgesehen sind.
Nichtvorlage der Betriebsanleitung mit ausgewiesenem Kaufdatum.
Fehlen des Kaufbelegs mit ausgewiesenem Kaufdatum, welcher den Kauf bestätigt.
ERFÜLLEN SIE DIE VORLIEGENDEN BETRIEBSANFORDERUNGEN, UM EINE ORDNUNGSGEMÄßE FUNKTION UND EINE LANGE LEBENSDAUER DES 
GERÄTS SICHERZUSTELLEN.
GEWÄHRLEISTUNGSANSPRÜCHE KÖNNEN NUR DANN GELTEND GEMACHT WERDEN, WENN DER VENTILATOR, EIN KAUFBELEG UND DIE 
BETRIEBSANLEITUNG, IN DER DAS KAUFDATUM NOTIERT IST, VORLIEGEN.
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Schema 1
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JMP1 Flow in
(Zuluft)

Flow out
(Abluft)

Markierung "11...15" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit

Markierung "1...5" am Anschlussstecker 
des Verbindungskabels

Markierung "1...5" am Anschlussstecker 
des Verbindungskabels

Markierung "21…25" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit

Markierung "11...15" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit

Markierung "11...15" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit

Markierung "11...15" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit

Markierung "11...15" am 
Anschlussstecker der 
Stuereinheit
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V01-(MA_MAO1_REVERSE)_DE-04

Abnahmeprotokoll

www.ventilation-system.com

Der Ventilator ist als betriebsfähig anerkannt.

Prüfzeichen

Herstellungsdatum

Kaufdatum

Verkauft von

(Name und Stempel des Händlers)

150 MA Reverse

150 MAO1 Reverse


